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Militär-Ski-Länderkampf Schweiz-Frankreich in Zermatt: Die sieg-
reiche Schweizer-Patrouille: Die vier Patrouillen, welche in Zer-
matt im Länderkampf Schweiz-Frankreich über die 20-km-Strecke
liefen, warteten mit hervorragenden Leistungen auf. Ganz über-
legen zeigte sich die Patrouille Schweiz I mit (von vorn) Wm.
Max Müller, Lt. Robert Zurbriggen, Gefr. Leo Supersaxo, und Sdf.

Martin, Zimmermann (VI Bu 18326)

Am Ostermontag haben die Ber-
ner Young Boys mit ihrem in
der Verlängerung gegen St. Gal-
len erzwungenen 2:0-Sieg zum
zweitenmal (erstmals 1930) den
Schweizer-Cup errungen, nach-
dem sie zwei Tage zuvor erst
in der dritten Begegnung die
Young Fellows 4:2 schlagen
konnten. Mit dem prachtvollen
Sandoz-Pokal erkennen wir von
links, stehend: Liniger, Glur,
Flühmann, Stoll, Puigventos II,
TrainerVolentik(Zivil), kniend:
Streun, Trachsel, Knecht, Wala-

schek, Bernhard

Elftausend deutsche Gefangene sind allein im Kampfraum von
Kaiserslautern in der Pfalz eingebracht worden. Die Liquidierung
der deutschen Streitkräfte auf dem Ostufer des Rheines bildete
zugleich den Auftakt zur „letzten Runde", der Uebersetzung über
den Strom und des Beginnes des Blitzkrieges mitten in Deutschland

Rechts: Die sturmflutartige Bezwingung des Niederrheins durch
die Truppen Montgomerys und Bradleys setzte eine gewaltige
Organisationsarbeit voraus, von welcher unser Funkbild einen
instruktiven Ausschnitt aufdeckt. Im Schutze von schwerbewaffneten
Traktoren werden Panzer-Landungskähne auf speziellen Räder-
gesteilen quer durch ganz Frankreich geführt bis. zum Rhein.
Dort wurden dann Einheiten der amerikanischen dritten Armee

ans Ostufer übergesetzt

Die beiden Hauptprüfungen des sich vor einer!

zuschauermenge abwickelnden Amriswiler Osterspi

standen ganz im Zeichen des jungen Lt. Hans Bp

Sohne unseres bewährten internationalen Conçois

Oberst H. Bühler. Er gewann mit seinem Eiöf

„Muffa" den Armeepreis und mit Vaters Di

„Amour-Amour" das Jagdspringen um den I

Amriswil VI S 18334

tviilitär-8ki-l.änäsrkampt 8ckweic-krankreick m 2iermatt: vie sieg-
rsicks 8ckwsicsr-k'atrouilie: vis vier Patrouillen. welcks in Ten-
matt im kcinäerkampt 8ckweic-krankreick über äie 20-km-8trecke
listen, warteten mit ksrvorragenäen I-sistungen aus. Oanc über-
legen Zeigte sick ciie Patrouille 8ckwsic i mit (von vorn) V/m.
iviax »üllsr, l.t. Ködert 2iurbr!ggsn, Ostr. l.eo 8upersaxo, unä 8cit.

»artin, Ämmsrwqnn (VI Hu 18 326)

^m Ostermontag dadsn äis 8er»
nsr Vovng Lo/s mit ikrsm in
äsr Verlängerung gegen 8t. Oal-
isn srcwungsnsn 2:O-8isg cum
Zweitenmal (erstmals 1?20) äsn
8ckwsicsr-Oup errungen, nack-
äsm sie cwsi "tags cuvor erst
in äer ärittsn ösgsgnung äis
Voung bellows tt:2 scklagsn
konnten, »it äsm pracktvollen
8anäoc-pokal erkennen wir von
links, stekenä: kiniger, Olur,
plükmann, 8toii, puigvsntos »,
"trainer Volsntik(Ävil), knisnä:
8treun, "trackssl, Knsckt, îaia»

scksk, ksrnkarä

plttaussnä äsutscks Ostangens sinä aiisin im Kampfraum von
Kaiserslautern in äsr pkaic eingedruckt woräsn. vis i.iquiäisrung
äsr äsutscksn 8trsitkrätts out äsm Ostutsr äes Kkeinss biiäete
cuglsick äsn Auftakt cvr „letzten Kunäs", äsr vsbsrsstcung über
äsn 8trom unä äes keginnes äes ölitckrisgss mitten in vsutscklanä

Ksckts: Ois sturmfiutartige kecwingung äes ktisäsrrksins äurck
äis "truppsn täontgomsr/s unä kraäis/s setzte sine gewaltige
Organisationsarbsit voraus, von wslcksr unser kunkbiiä einen
instruktiven /»usscknitt autäsckt. Im 8ckutcs von sckwsrbswassnstsn
"traktorsn weräsn poncer kanäungskakne auf speciellen Kääsr-
gsstsllsn gusr äurck ganc krankrsick gstükrt bis cum Kksin.
Oort wvräen äann PInksitsn äsr omsrikaniscken ärittsn ^rmse

ans Ostutsr übsrgesstct

vis beiäen Klauptprutungen äes sick vor eimd

cusckousrmsngs abwlckslnäsn ^mriswiler OsW
stonäsn gonc im ^sicken äes jungen kt. Klans M
8okns unseres bswäkrtsn internationalen Loncsi«
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POLITISCHE JKUNDSCHAU

Ueber der einstmals „Freien Stadt" Danzig weht die
von Polen, nachdem die sow]etrussischen Truppen die letzten

der Deutschen endgültig gebrochen haben. Danzig war der
— nicht der Grund — des jetzigen zweiten Weltkrieges;

Stadt kündigt das nahende Ende des furchtbaren Ringens

Rückkehr zur «guten, alten Zeit»?

-an- Im Ständerat ist ein Fors#oss lanciert worden,

um dl« eidgenössische Kriegswirtschaft so rasch als mög-
- lieh abzubauen. Ständerat ßäArer-ScAaffAaose« sprach als

Einreicher eines Postulates gegen die Kosten, welche wir
'

im Gefolge der «staatlichen Bewirtschaftung» der früher

ganz privaten Unternehmungen zu tragen hätten: 600 Mil-
lionen hätten uns die Eingriffe des Etatismus ins «freie

gpiei der Kräfte» gekostet. Statt dass die Wirtschaft sich
entwickle, müsse sie unter dem Druck der kontrollierenden
Instanzen verigeln und so fort, dem Geist und Sinne nach.
Das Postulat ist schliesslich angenommen worden und wird
später einmal noch gehörig diskutiert werden. Gegen seine
Annahme haben sich die Sozialdemokraten grundsätzlich
gewehrt. Dem Drängen der Kreise, die hinter Bührer stan-
|en— es ist die Grossindustrie, die vor allem für den Ex-
port schafft und auf grosse Exporte hofft — widerstand
auch Herr Bwwdesra# S#ampf#i, der allerhand aufzählte,
was auch zur Kriegswirtschaft gehört: Die Milchpreisga-
rantie, die Verbilligung des Brotes und anderes, was für
die "Vermeidung sozialer Spannungen sehr wichtig war,
der Plan Wahlen, dem wir den vermehrten Anbau ver-
danken.

licht vorgerechnet hat Herr Bundesrat Stampfli dem
Postulator gewisse Koste«, die /eweite« beim ÊmôracA
mer Kmc m fas# afte« ««icA# gmte«A#en Se&tere« (fer
IFfrfscAaf#» ncAAà/e Lawime« von Fertarten reisse«/ un-
gezählte Aktienwerte einfach vernichten, die nachgängigen
Forderungen auf Objekten, welche im Preise sinken, im
Verlaufe .von so und so vielen Konkursen annullieren, Ge-
chatte,; serienweise an den Rand des Abgrundes bringen,
ie Ärbeitermassen brotlos machen und die Gemeinwesen

zwingen, für sie zu sorgen, sie dadurch in heillose Ver-
sdraldung stürzen, Banken ruinieren, die öffentliche Hand
mit der Sanierung einst kreditwürdiger Institute belasten
und tausend andere Unkosten verursachen, die in die Mil-
Harden gehen. Es fällt den Herren von der Grossindustrie
auch heute noch nicht ein, zu rechnen, was die «Nieht-Len-
kung» während der letzten sieben oder acht Jahrzehnte
für Folgen hatte — rein rechnerisch gesehen. Nur die ei-
gene «Branche» und ihr Profit ist- für sie das Mass einer

BjNt Das Gebiet der Westfront. Die verschiedenen Nachrichtensperren
lassen eine genaue Festlegung der Front nicht zu

«gesunden Entwicklung», nie die Gesamtwirtschaft und
die Rechnung, die man im Hinblick auf sie durch, die Jahr-
zehnte aufzustellen hat. Und was sie aus uns gemacht
hätten, wenn wir sie während der letzten 6 Jahre nicht
an den Zaum staatlicher Lenkung genommen, davon haben
sie weder geträumt noch im Wachen nachgedacht.

Es wäre an ihnen — vielleicht — an eine andere, a?e-
«igrer dire/rte Lea/rang* and Konteode, im Gegrensa#2 3«
den s#aa##icAe« Eingriffen 2« den/cen: An eine Dirigierung
der Wirtschaft dwcA den Kreddappara#, dessen Möglich-
keiteii in den Händen eines zentralen Organs sehr grosse
wären. Es wäre an ihnen, wenn sie den Sinn verstünden,
Vorschläge für die Schaffung eines solchen Organs zu
machen. Fürchtet man Polizisten und «Bücherschnüffler»,
würde man vielleicht einer dirigierenden zentralen Bank-
stelle neutraler gegenüberstehen?

Lawinenbruch

Es gehört durchaus zu den Möglichkeiten, dass dieser
Bericht über den sogenannten «regridären Krieg*» in Enroba
einer der fetetere is#. Gottseidank ist es soweit! Was nach-
kommt, steht auf einem andern Blatt und auch auf keinem
schönen. Aber es gehen damit wenigstens Ereignisse zu
Ende, die zu den traurigsten, furchtbarsten und beschä-
mendsten äer Geschichte gehören. Zu Ende geht auch eine
bis ins Letzte raffinierte KaascAwngr des fZacAverfofgde«
dew#scAe« FoZ/ces, wie wir sie in den Lageberichten der
ganz und halb offiziellen Berliner Stellen täglich erleben,
von Berichten, die sogar in den letzten Stadien tun, als ob
es noch hundert und hundert Auskünfte und Möglichkeiten
gebe, das Schicksal zu wenden. Hinter diesen Wahrheits-
Schiebungen aber, das wissen wir, lauert seit langem die
KacAe der (/escAüag'enen KäArerscAicA#, die bereit ist, auch
das eigene Volk nicht zu schonen, falls es das böse Spiel

Grandes roules du Reich
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Ueber 6er einstmals .Freien Stallt" Ooniig vsbt 6ie
von folsn, nockclsm «tie sovjstrussiscksn Vrvppen 6is letzten

cler Deutschen snclgüitig gebrocbsn baben. OanÄg vor 6er
— nictit 6sr <3run6 — 6ss jetzigen ^vsitsn Weltkrieges:

8to6t Kün6!gt 6as naksncis Ln6s 6es furcktbaren lìingens

kûdàedi siur «KUten, site» Xeiì»?

-M- Iw Ztânàorat ist sin Oorstoss ianeisrt wo rcis»,

um à siàsssnôssisebs Orisssswirtsobakt so rasob ais möss-

bob abzubauen. Ltanàorat Màr-3c/èu///èa»«6?î spraob ais

binrsiobsr sinss Oostuiatss ssSsson clio Ooston, wsiobo wir
c im Llökolsss àsr «staatiieksn Lowirtsobaktunss» âsr krüber

MW privaten Ontsrnsbmunsssn 7u trasssn bâttsn: 60V Nil-
iionsn kättsn uns àis Oinssrikks àss OtatismuZ ins «krsis

Zpisi àsr Orâkto» ssskostst. Ltatt àass àis Wirtsebakt sied
sutviokis, müsss sis nntsr âsin Oruek âsr kontroliisrsnâsn
InstÄNWn vsrisssin unà so kort, âsin Ooist nnâ Linns naob.
Và8 Oostulat ist sebiissslieb anssonommsn woràsn nnâ wirà
später sinmai noà sssböriss àiskutisrt wsràsn. Ossssn ssins
ámadmo baden sied àis Lomaiàsmokratsn ssrunàsâtxliob
ssevsbrt. Osm Oränsson àsr Oroiso, àis bintsr Lübrsr stan-

à — ss ist àis Orossinàustris, àis vor aiism Mr âsn Ox-

port sebakkt nnà auk ssrosss Oxports kokkt — wiàsrstanà
Mvlì Rsrr Lâàssruê KuMpM, âsr aliorbanà auk^äbito,

â auob 2ur Orisssswirtsobakt sssbört: Ois Niiebprsisssa-
Mtis, àis Vsrbiiiissunss àss Lrotss unà anàsrss, was Mr
à Vsrmsiâunss soTiiaisr Lpannunsssn ssbr wiektiss war,
à?Ian IVabion, âsin wir àsn vsrmsbrton Vnbau vsr-
àksn.

Mbt vorsssrsobnst tint Herr Lunâssrat Ltampkii âsm
bostulator Aswisso Xoaà, àie /smsàc?» dsà OMMuâ
àsr Orise i?î fasik a^e?z «mc/èt 3s/ckorâ àer

ric/tkìc/e OaMme» vc>» Oeàsks/î ràssn, un-
Mädits ^ktisnwsrts sînkaeb vsrniolrtsn, àis naebssänssisssn
boràsrunsssn auk ObMctsn, wsiebs im Oroiss sinken, im
Vsrlauks von so unà so vision Oonkurson annuiiisrsn, Os-
ebäktk.; serienweise an âsn Ranci àss ^.bssrunàss brinsssn,
!s àbsitsrmasssn brotlos maobsn unà àis Oemsinwsssn

zmnASN, Mr sis ?u sorsssn, sis àaâureb in bsiiioss Vsr-
àiàunss stàsn, Banken ruinisrsn, àis ökksntiiebs Oanà
wìt àsr LanisrunZ sinst bcrsàitwûrâiAsr Instituts bàstsn
iillâ taussnà anàsrs Oàostsn vsrursaebsn, àis in àis Aii-
àràsn Asbsn. Os Mût àsn Osrrsn von àsr Orossinàustris
Mck bsuts noob niebt sin, nu rsobnsn, was àis «Mobt-Osn-
àss» wâbrsnà àsr Istnten sisbsn oâsr aebt àabrnsbnts
km boisson batts — rsin rsobnerisob Zsssbsn. Vur àis si-
Ms «Kranobs» unà ikr Orokit ist Mr sis àas Nass einsr

Esdlst 6sr Westfront. Ois vsr5ckie6snsn ^lactiricktsnzpsrren
lo5Zsn eins genaue Festlegung 6er front nîctit nu

«ssssunàsn Ontwieblunss», nis àis Ossamtwirtsobakt unà
àis Rsobnunss, àis man im Ilinbliob au k sis àureb àis àabr-
nsbnts auknustsiion bat. Onà was sis aus uns ssomaebt
bätton, wsnn wir sis wâbrsnà âsr istntsn 6 àabrs niebt
an àsn Xaum staatiiebor Osnbunss ssonommsn, âavon babsn
sis wsàsr ssotiÄumt nook im IVaebsn naebsssàaebt.

Os wars an ibnsn — visiisiebt — an sme amàe, u?«-

à/sr âre/cM Oo?àoà, à OeAemsa^ su
àsK sMattic/teK Oî/îc/rif/s» sn àsTî/ce».' à sins Oirissisrunss
àsr IVirtsobakt àro/t àm XrsckiM/txamk, âssssn Älössliob-
ksitsn in âsn Oanàsn sinss. nsntraisn Orssans ssbr ssrosss
wàrsn. Os wärs an ibnsn, wsnn sis àsn Linn vsrstûnâsn,
Vorsobiässs Mr àis kebakMnss sinss soiebsn Orssans 2U
maobsn. Oürobtst man Ooiiüistsn unà «Oüebsrscbnükkisr»,
wûràs man visiisiebt sinsr âirissisrsnàsn zcontraisn Lanb-
stsiis nsutraisr ssssssnübsrstsbsn?

Ila^vinendruà

Oz sssbört àurekaus ^u àsn Nössüobbsitsn, âass àisssr
Lsriobt übsr àsn sosssnanntsn «vsAìârsn XrieA» àroM
smer àsr is^. Oottssiàanb ist ss soweit! Was naeb-
kommt, stobt auk sinsm anàsrn Oiatt unà aueb auk keinem
sebönon. Vbor ss sssbon âamit wsnissstsns Orsissnisss ?u
Onàs, àis lsu àsn traurissstsn, kurektbarstsn unà bssebä-
msnâstsn àsr Ossobiekts sssbörsn. ?!u Onàs sssbt aueb sins
bis ins Ostxts laZ/mierks ààîâcâsn Ook/res, wie wir sis in àsn Oasssdsriobtsn âsr
ssan7. unà baib okki^isiisn Lsrünsr Atsiisn tässiieb srisbsn,
von Loriekton, àis sossar in äsn loteten Ltaàisn tun, als ob
ss noob bunâsrt unà bunâsrt àskûnkts unà Nössiiebkoitsn
sssbs, àas Lobioksai /u wenàsn. Ointsr âiessn IVabrboits-
sebisbunsssn absr, àas wissen wir, lauert seit iansssm à
Kacbe àsr Aess/àaAsnsn Oûârerscbiskà, àis bereit ist, aueb
àas sisssns Volk niebt 7U sebonsn, kalis ss àas böss Lpisl
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Die Königin der Niederlande stattete von England aus per Flugzeug den
befreiten Gebieten Hollands einen ersten Besuch ab nach mehr als vier-
jähriger Trennung. Ueberall In den Städten und Dörfern war die Königin
Gegenstand herzlicher Kundgebungen. Unser Bild zeigt sie beim Emp-

fang in Sluis. (Photopress)
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durchschauen und nicht mehr mitmachen will. Die Fr-
mordwmgr des mewe« MacAener ßürgrermeisfers durch drei
ausgesandte Fehmemörder in Uniform beweist aufs deut-
lichste, was die von aller Welt verfluchte und von vorn-
herein als Kriegsverbrecher verurteilte Schicht plant. Die
Bewachung aller von der alliierten Besatzungsmacht ein-
gesetzten Bürgermeister durch eigene Leibwachen wird die
geplanten Verbrechen absolut nicht verhindern können.
Das einzige Mittel, ihnen beizukommen, wird in der Ge-
winnung eines wesentlichen deutschen Volksteils beste-
hen. Man bekämpft die Ratten bekanntlich durch ein klei-
nes, ihnen verwandtes Tierchen, das aber besser mit ihnen
fertig wird als selbst die grossen «Rattenfänger». In der
Fuldaer Gegend hat deutsches Landvolk den vordringen-
den alliierten Panzerkräften zugejubelt. Volk, das nun
endlich begriffen zu haben scheint, was es bisher nicht
zu hoffen wagte: Dass die SS und die Gestapo dort
offenbar nicht wieder auftauchen, wo die Sieger sie ge-
schlagen und vertrieben.

Es gibt auch andere wichtige Anzeichen dafür, dass
der Grossteil des Volkes nicht mehr mitmacht : Dze Fapz-
MaF'omew ivesewFzcAer Feröämde wirf vor aFem wmgre-
ÄÖ/iDer /demer Möfedamgrera meAre« szcA m ersteMwdcÄem
Afasse. Zählte man vor einer Woche noch 6000 und 7000
täglicher Gefangener, so übersteigt der Tagesdurchschnitt
um Ostern weit über 20 000, also jeden Tag zwei Divisio-
nen in ihrem heutigen geschwächten Bestände. Nicht ge-
rechnet die fast 50 000 Mann, welche nach dem Fade vom
FramÄfmt a. M. die Waffen streckten.

Eine geradezu gremzaf /recAe Mcdwmgr der Fpieg'süagre im
IFesfem erlaubte sich das OKW am Ostersamstag, als. es

von «vier mmgre&rocAemem Fra/fgemfrem» am der IFesf/romf
sprach: Eines an der holländischen Grenze, bei Bocholt
und Emmerich, eines im Ruhrgebiet, eines im «Wester-
wald» und eines nördlich von Frankfurt im Taunus. Die
Fronten im nördlichen Württemberg und Bayern fügen wir
selbst hinzüi Die Wahrheit' "Sah demgegenüber so aus :

Die Flankierungsgruppe bei Bocholt war schon seit zwei
Tagen nach Holland hinein geworfen. Zwischen Bad Nau-
heim und dem Taunus bestand ein restlicher Kessel, der
vor der Liquidation stand, desgleichen im nördlichen und
östlichen Westerwald. Das Ruhrgebiet aber war zu Drei-
vierteln Kessel geworden.

Die alliierten Durchbrüche
konnten in ihren Ausmassen und tatsächlichen Erfofo
nur vermutungsweise gewürdigt werden, weil Eisenhow
nach russischem Beispiel die Nachrichtensperre verhäng
seit er sicher war, dass die Deutschen über kein rieht»
funktionierendes Meldewesen mehr verfügten.

Firn mördFcAsfer Keif w;ar am Karsamstag bis
im WesfjfaZen vorgestossen, an der Stadt, die offenbar im,

zingelt wurde, vorbei weiter auf den Teutoburgerwald a
Parallel damit trieb Montgomery einen Fe# sMicA
über den Dorfmwmd-Fmvs-Famai Lippe am/märfs, um rasch

in den Rücken des Ruhrgebietes zu kommen. Die shj
lichste seiner Armeen hatte DMis&wrp-Fam&orm niedere
kämpft und forcierte Giadöec/c, O&erAawsem, Fec/cim^s#.
sen und die Fororte von Fssen. Es handelte sich dabei

keineswegs um Einbrüche à tout prix, sondern um siij,

liehe Flankensicherungen. Das Ziel ist zunächst nicht Es-

sen, sondern Hamm, am Ostende des /ndnstrierevier||aj
wenn Dortmund and Hamm fielen, Fapem, der Südost

punkt, wo die noch existierenden Verbindungen nach Ostes

völlig unterbunden würden.
Es stimmt: In der Ruhr stehen entschlossene Fallschirm,

jägerverbände und fanatisierte Hitlerjugend, Elitetruil
also. Das Ziel der Alliierten kann nicht sein, sich im wet

tern Ringen mit diesen hier festsitzenden Kräften dezimie-

ren zu lassen. Der Ring um sie soll geschlossen werdet,

und das Ziel wird methodisch verfolgt.
Die södiicÄe Fm/asswmysseMnye wurde von der rnfe

ameriFamiscAem Mrmee mmfer Fodyes pewor/em. Die aus

dem Femzagremer-SrwcAemAopf ausbrechenden Panzer duré

stiessen das Gelände des Westerwaldes, überschritten è
obere Siey, östlich des FotAaarge&irg'es, und jagten «i-

nem Zuge bis in die Gepemd des Fdertates dicAf vaft-
sei. Die nördlichsten Verbände aber schwenkten gti
Nordwesten ein, staüden am 29. März bei Paderbor/ié
drängten weiter, um so rasch als möglich die Panzer Mol-

gomerys zu treffen. Am 2. April, als die Zange sich Ii

Lippsfadf schloss, waren 16 Divisionen im Ruhrland Ii
im östlichen und südlichen Vorgelände bis zur' Sieg,«

«grössten aller Kessel» in den Feldzügen des Westens,«in-

gekreist. Wenn sich das OKW in seinen Meldungen»

stellte, als ob es eine Einschliessung nicht gäbe, dann k

griffen es die Massen deutscher Menschen dennoch, Es

brauchte ihnen nur klar zu werden, was es hiess: p
marscA ameriAamiscAer mmd brdiscAer Pam^ermasse?! ||
motorisierter Zm/amtorie vo,r der Limie des dewfscAeW S
tob/ebiriyes, welches wir unter den Namen Fewfo^H
waid, Os'rtiwp', SoFimy, Sümtoi, von vielen kleinern Hol«;

zu schweigen, kennen. Hier, so hiess es vor Monaten schoi

liege die weitere «Verteidigungslinie West» der deutsche

Wehrmacht, für den Fall, dass sich die Rheinlinie nid

halfen lasse. War aber die Gesamtfront hierher verlej

dann gab es weiter im Westen in der Tat nur noch
sei».

Süd-undNordflügel
der Gesamt-Westfront unterstanden eigenen Gesetze!

Zweifellos haben Pattons Flankenverbände südwärts ®

Taunus ihre Sonderziele, mussten jedoch in der letzten

Märzwoche gewisse Bereinigungen durchführen: Di«

oberwmgf vorz FramA/wrf, vom IFiesbadem, von vielen and®

Städten, in welchen sich einzelne Abteilungen zum Untet-

schied vom Gros fanatisch wehrten. Zudem musste ®

Ferömdwmgf mif dem Süd/iiipei Hodc/es erreicht wera®

Bei Fad FamAeim, östlich des Taunus, stiessen zunäcK

die Panzer des Pattonsehen Südflügels auf die des eig®®

Nordflügels. 7m oberm LaAmZaZ operierten sie gemeinst

mit Hodges und stürmten vom Marbwrp aas über GF$®f
die Lücke zwischen Fulda und Kassel. Unklar waren ®

I;

via Königin dar Ktisdsriande zfattsts von engiond all! per I^ivg^sug den
bskrsitsn Labiaten l-Iaiiands sinsn ersten Sssvcii ab nocb msiir ais vier-
jäkrigsr Trennung. Usbsroii !n den Städten und Dörfern van die Königin
Legsnstand lisrZiiicksr Kundgebungen. Unser Siid rsigt sis beim 6mp-

fang in Zlvis. ^kotoprssz)
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durebsvbauen und niât mebr mitmaeben will, vie à
MoràmL àmsmem ^l«âeme?- viirAermeisiers dureb drei
ausgesandts vebmemörder in Lnikorm beweist auks deut-
liebste, was à von aller Welt verkluobte unà von vorn-
Korsin als vriegsverbreober vorurtsilts 8ebiodt plant, vis
Lswaokung aller von àsr alliisrtsn Lesatxungsmaobt sin-
gesetxten Bürgermeister durob eigene veibwaoben wird die
geplanten Verbreoben absolut niât verbindern können,
vas einxige Mittel, ibnen beixukommen, wird in àsr Oe-
winnung eines wssentlioben âeutsâsn 'Volksteils beste-
ben. Nan bekämpkt àis Ratten bskanntliâ àureb sin Klei-
nés, ibnen verwandtes Vieroken, das aber besser mit ibnsn
fertig wird als selbst die grossen «Rattenfänger». In àsr
vuldaer Oegevd bat deutsâes vanâvolk àen vordringen-
àen alliierten Ranxerkräkten xugejubelt. Volk, àas nun
enàliob begriffen xu baben sebeint, was es bisber niât
xu bokken wagte: vass àie 88 unà àis Oestapo àort
okkenbar niobt wieàsr auktauâen, wo àis 8ieger sie ge-
sâlagen unà vertrieben.

vs gibt auâ anâere wiebtige Vnxsieben äakür, âass
àer Orossteil àes Volkes niobt msbr mitmaât: vis
êàtiomem mesomiiicber Rerbàcie mmci vor «iism mmAs-
sä/riier /risimM MbieiimmAem mobrom siâ m ersiammiio/rem
Masse. vàblte man vor einer Woebe noâ 6000 unà 7000
tâgliâer Oekangensr, so übersteigt àer Vagesdurobsânitt
um Ostern weit über 20 000, also jeden lag xwei vivisio-
nen in ibrem beutigen gesobwäobtsn Bestände. Riebt gs-
reobnet àie käst 50 000 Mann, welobe naob âsm v«iio vom
7>«m/e/mri a. M. àie Walken streekten.

vins gsradexu Asmiai v'so/is MaimmA à vsisAsioAs im
Mesiem erlaubte sieb àas OVW am Ostersamstag, als es

von «vier mmAebroâemem vr«/7semirem» «m à lvosi/romi
spraob: vines an àer bolländisoben Orenxe, bei lZoâolt
unà vmmsriek, eines im Rubrgebiet, eines im «Wester-
walâ» unà eines nörälieb von Vrankkurt im Vaunus. vis
vronten im nörälieben Württemberg unà Ladern fügen wir
selbst binxül Vie Wabrbeit Sab demgogenÄber so aus:
vie vlankierungsgrupps bei Boobolt war sobon seit xwei
Vagen näob Rolland bineln geworfen, vwlsâen Lad Ran-
beim unà âem Vaunus bestanà ein restlieber vessel, àer
vor àer Liquidation stanâ, âesgl sieben im nörälieben unà
östlioben Westerwalâ. vas Rubrgebiet aber war xu vrsi-
vierteln vessel geworâen.

vie alliierten Vurebbrüvbs
konnten in ibren àsmassen unà tÄtsäobliebsn và
nur vermutungsweise gewürdigt wsràen, weil vissà?
naeb russisobem Beispiel àie Raobriâtensperre veà^'
soit er sioker war, âass àie vsutsâen über kein
kunktionierenâes Nelàewssen mebr verfügten.

vim morâc/rsà veii war am varsamstag bis Uàj.
im lVesi/aiem vorgestossen, an àer 8taàt, àie okksàr W
xingelt wuràe, vorbei weiter auk àen VeutoburgervM ^Rarallel âamit trieb Montgomery einen veii sàiiic/i ckà
iider ciem vorimrmmri-vms-vamKi Vi/)M am/märis, um
in àen Rüoken àes Rubrgebietes xu kommen, big ^liebste seiner Armeen batte vmisbmrA-àmdorm nisâà
kämpft unà koreierte Vi«ciboo/c, Obeàusem, Äec/eKKM.
sem unà àie Vorort vcm vsSM. vs banâelts sieb àkì
keineswegs um vinbrüobs à tout prix, sonàern um M
liebe vlaukensieberungen. vas Viel ist xunäebst nivkt T
sen, sonàern vamm, am OsksmÄe às /M^ên'ereviers.aiiij
wenn voràî<??ck Aamm kielen, àer 8U^
punkt, wo àie noob existierenden Verbindungen naeli gztg

völlig unterbunden würden.
vs stimmt: In der Rubr sieben entseblossene vallsàiw

Mgerverbände und kanatisierte Ritlerjugenà, vlitstruWî,
also, vas viel der lVIliiertsn kann niobt sein, sieb im

tern Ringen mit diesen bisr ksstsiìxenàen vräktsn àich
ren xu lassen, ver Ring um sie soll gsseblossen MM
und das Viel wird metbodisok verfolgt.

vie sÂââs vm/ussMASsâàAe wurde von der Mz
KM6ri/eK»i.?e/îôK Mrmee â^e»- vociAes Aemor/s». vj««
dem Kem«Ae/îer-Sriêe/!!6?î^o??f ausbreebenden Ranxer àt
stiessen das Oeländs des Westerwaldes, übersokritwä
ödere Ke^, östliob des KoViKKr^edirAss, und sagten«»
nem vuge bis irt ckie VepeA«! à va!eri«iss âebt
sei. vie nördliobsten Verbände aber sekwenktsn D
Rordwesten ein, statidsn am 29. Närx bei vacierbomà
drängten weiter, um so rasob als möglieb die Ranxer à
gomer/s xu treffen. Lm 2. àpril, als die vange siÄ di

viMsiacii sebloss, waren 16 vivisionsn im Rubrlarl «
im östlioben und südlioben Vorgelände bis xur
«grössten aller vessel» in den veldxügen des Westem,»
gekreist. Wenn sieb das OVW in seinen VeldullMii
stellte, als ob es eine vinsobliessung niât gäbe, dâk
griffen es die Massen deutsober Mensoben dennook b

brauobts ibnen nur klar xu werden, was es biess: â
marscb Kmàànisâer îxmci briiisobsr va/îsermassNi »s

moiorisisrier à/K»ierie vor cisr vàie à cieîàcà V

ieis/sbirAes, wslobes wir unter den Rainen Ve^ioduU
v?aici, vs'/àA, 8oiàA, 8àiei, von vielen kleinern Ilö^
xu sobweigen, kennen. Vier, so biess es vor Monaten sä»

liege die weitere «Verteidigungslinie West» der deutsà

Webrmaebt, kür den vall, dass sieb die Rbeinlinie wà

ballen lasse. War aber die Oesamtkront bierber veck!

6 s un gab es weiter im Westen in der Vat nur noch â
sel».

8üd-ündRordklügsl
der Ossamt-Westfront unterstanden eigenen OesetB

vwsikellos baben Rattons vlanksnverbände südwärts «

Vaunus ibre 8onderxiele, mussten ^edoeb in der ktâ>

Märxwoobe gewisse Vereinigungen durobkübren: R!e

obor»x!A vom vramic/mri, vom Wiesbaciem, von vielen aulK

8tädten, in weloben sieb einxelne Abteilungen xum bkts

sebied vom Oros kanatisob webrtsn. vudem musste ^
vorbimàmA mii ciem Liici/iiiAöi voriges erreiebt wsrà

Lei öcm! Vambsim, östliob des Vaunus, stressen xunM

die Ranxer des Rattonsoben Küdklügels auk die des

Rordklügels. à oberm vaài«i operierten sie gsnâ^
mit Lodges und stürmten vom MarbmrA «ms über ViesM,
die Vüoke xwisoben vulda und vassel. Unklar wäre» »i

l



Verhältnisse auf der rfire/ctew Strasse vow Fraw/c/Vr/ wacA

ftifcZa. Hier scheinen jagende Panzer erst eingebogen zu
haben' nachdem sie über drei Mainschleifen hinweg reko-

oszierend und desorganisierend neben TFwrzbwrfir vorbei

bis gegen Fwr/A und KiZrwbergr vorgestossen waren. Nach

Feststellung stärkerer örtlicher Reserven verlegten sie den

Stoss in die Gegend wörrfZicA vom ScA?ve?w/wZ, teils der
Mwfe'sc/iem. Soate ewtfowgr, teils in FZcA/ww# Fwirfa. Die
Errichtung eines lückenlosen Sperrgürtels hinter den deut-.

sehen Armeeresten südlich der untern Sieg und in den
Taunuswäldern und die Verdichtung der Bestände östlich
des Ruhrgebietes gingen allem Anschein nach vor.

Inzwischen brachen cms emm wewew Brwe/cew/cop/
dicht wörrfZicA vom AfawnAeim die Pawner der siebente« Mr-

«es ?wcr rfwrcA dem OrfewwaZrf, überschritten den Main
abermals südlich von Aschaffenburg, bildeten hier den
Brückenkopf, welcher Pattons südlichste Stellungen ab-

schirmte und bogen dann östlich und südlich ein. FelrfeZ-

Jgr</ fiel, der DrwcA a?r/ dem Vec/£ffr-Z)MrcAbr?zcA wurde
verstärkt, die nördliche Umgehung begonnen. Am Kar-
samstag meldete man Patchs Vortruppen am Tomber, das
liefest rund 20 /cm wes/ZicA vom WArzbwrgr.

Sodann kam die Nachricht vom FoZZe MawwAe?"?ws (es
'

wurde telephonisch übergeben), von einem, neuen Bräc/cew-
feopjf swrfZIcA der S/odf, vom Benimm frawzb'siscAor FAe?'w-

ähcr^zermmfirem bei Bœrfew-Barfow, somit von Aktionen ge-
gen die immer noch intakte Siegfriedlinie südwärts von
Karlsruhe. Es ist zu erwarten, dass unmittelbar nach der
Konsolidierung all dieser Aufmärsche ermew/e DwrcAbrwcAe
&#• aZZgrmomow FicAO/w*/ domorrobwör/s beginnen sollen.
Die Armee Pattons dürfte bis dahin von rückwärtigen Auf-
gaben frei geworden sein und 2-wzscA.em Sz'Zd/Aibvmpem wmd
fem Mai» die Wege gegen das FicAteZiyeb/rgw? «wrf die

pürdwestecAe Bö'Aw?ews, dos FV/er/orzd aufzubrechen ver-
pchenv'tWas das. heissen würde, versteht man.

An der nördlichsten Flanke scheint die neue 75. ome-
rifewiscAe Mrmee mit SowrferaeZew aufmarschiert zu sein.
Logischerweise müsste ihre Aufgabe im DorcAbrocA 20?-

Mto'see bestehen. Britische Nachrichten wollen wissen,
dass die Deutschen sich vor dieser Gefahr rasch nach
Osten zurückzögen. «Zum erstenmal/» möchte man sagen.
Und zum erstenmal nicht nach dem Beispiel

rerndarbejter" haben diese aus allen Ecken Europas stammenden-
um Teil noch minderjährigen Zivilisten geheissen. Jetzt sind sie wohl

ih
k®imden Lande, aber die hier befehlen, sind ihre Alliierten,

^ freunde. — Trotz fehlender Sitzgelegenheit ist der Appetit, wie das
Funkbild verrät, durenwegs ausgezeichnet

Bis zu 50 Mann fassen die schwimmenden Panzerwagen, mit welchen,
unmittelbar hinter den Buffalos und gleichzeitig mit dem Niedergehen
von Lastenseglern und Fallschirmspringern die Infanteristen über den

Rhein gesetzt wurden

5 m 0 s ten,
wo der KesseZ be?' Bej/igtewbeiZ, dar KesseZ vow Bawzic? und
;'ewer vow Grfiw^ew nun restlos erledigt wurden. F/Zw/Mg
b?',s secAsigr c/ezf/scAe B?v?s?'owew s/wrf rfariw peopferZ «w-
c/ew, einer unglaublichen Strategie zuliebe, die um die
Zeit kämpfte, in welcher die Wunderwaffen «fertig» sein
sollten, und die es nötig hatte, dem eigenen Volke vorzu-
machen, man halte immer noch Punkte iw IVß.sf/rowAmeA,
aw/ Are/o, iw KwrZawrf «wrf ow? PoZdrAm's /

Dem OKW muss es nicht verborgen sein, dass die
grrössZe aZZer Lauwwew, ;'<?w,e ow rfer GörZiZzer-Keisse «wrf
ow rfer Orfer, von einem Tag auf den andern gegen die
Elbe losbrausen kann, und dass Berlin, Riesenfestung
à la Ruhrgebiet, rettungslos umschlossen werden muss, so-
bald den Russen der Durchbruch und die Vereinigung mit
Montgomery und Hodges an der Elbe selbst oder westlich
davon gelingt. Was wird dem eingeschlossenen Berlin ein
verlorener Posten in der Gironde und in Nordnorwegen
alsdann nützen! Das Volk wittert schon das Ende dieser
krampfhaft festgehaltenen Scheintriumphe, und die Zug-
luft, welche den deutschen Revolutionsbrand zum Lohen
bringen wird, hat sich in den beiden letzten Wochen or-
dentlieh verstärkt.

Vielleicht geht es zuerst m Oes/ermcA los. Das Komitee
in Lowrfow hat die Wirferstawrfsbewep'Mwgi iw Wiew und an-
derswo auf Pikett gestellt. Am Ostermontag wurde von
ToZbwcAm.s' Mrwzee Sojoron (Qedenburg) die letzte Stadt auf
Ungarns Boden, das heisst: Der Zî^angr 2« Wiener-Ken-
s/arfZ, genommen. Der Neusiedlersee ist damit im. Süden

umgangen.. VörrfZicA rfes Sees drängen sich Abteilungen
MaZiwowsA^/s durch die Enge sürfZicA vow Pressbwrgr rfer
Lei/Aa ewi/awf/ wiemwrfrte. Vor ihnen her weichen die
Verbände, die in der beispiellos heftigen Do;j^e/o//ew.s?ve
der beiden Armeen aus sämtlichen grossen und kleinen
Städten Westungarns geworfen wurden. Im Süden drän-
gen vow &ow?,bfffAeZ?/ Aer Ferbrfwrfe rfßrfew Gras. VörrfZicA
rfer Draw stehen die letzten. Positionen der Deutschen
um Aôôî/A«n?S2a vor dem Fall. Nördlich der Donau über-
rannte Malinowskys Nordflügel •wes/ZicA rfes Grow rfie
Kew/r« und rfie ww/ere Waag' und steht rficAZ vor Pressbiö'c/.
Morgen kann über rfos eroberte FaGbor aw rfer Orfer ein
neuer Stoss wienwärts rfwrcA A/aArew erfolgen — die drei-
fache Lawine gegen Wien. Dabei hält man den Atem
an und fragt, wann jene gegen Berlin losbreche.

Schliesslich scheint Tolbucbin auch noch die Kraft zu
einem FiwbrwcA rfßrfew WesZAroa/iew, rfie Kram «wrf FriesZ
zu haben, also in den Rücken der deutschen Italienfront
mit dem zentralen "V erkehrsnervenpunkt FrfZacA /
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vâltvisse nuk àer àirs/c/en Fiasse von Dr«n/c/nr/ nacb

z. ?à Lier sobeinen jnxenàe Bnnxer erst einxeboxen xu

b-tbkn nnebàem sis über àrei Nninsebleiken binwex reko-
»nos^ierenà unà âosorxnnisierenà nebou IVürZbnrA vorbei

bis Lessen Bi/r/b unà VàberA vorxestosson waren. Vnol,
VeststeiiuvK stärkerer örtlieber Beserven verlebten sie âen

Ztoss w âie Vexonâ no'rà/icb von ,?eb?vein/nr/, teils à
/àbisebSK. Z««/e en//«np, teils in K/ebàNA à/à vie
Lrriobtunx eines lückenlosen Lperrgûrteîs binter âvn âeut-
»eben àweereston sûâliob àer untern Liex nnà in âen
^unuswûlàern unà âie Veràiebtunx àer Lostûnàe östlieb

à kukrZsbiktes xlnxen allem Hnsobein nneb vor.
Iiìîivisebeu brneben «ns einem neuen LrSe/cen/cop/

àiât nôrà/ieb von àionnbeà àie Bander à «ieben/en ./lr-

Meàreb àen Dàenvt«/à, übersebritten àen Nain
germais süäliob von àsobntksndurx, bilàotsn bier âen

LrMenkopt, wolebor Battons sûàliobste Ltellunxen nb-

zedirwts unà boxen ânnn östlieb unà sûàlieb ein. Deiàe/-

àA kiel, àer Drne/c K?// àen /VeebKr-Dnrcbbr?/eb wuràe
verstärkt, àie nôràliebe Ilmxobunx bexonnen. Hm Bar-
Wmstnx melàste man Bntebs Vortruppen am ?«nber, âns
beisst runà 2V bm ^ves//icb von BàrzàrA.

Zoâànn burn àie Bnebrlebt vorn B«//e U«nnbsi?»« (es
'

Mràs telspboniseb überxsben), von einem, neuen örüe/ren-
«Kà/ieb à L/«à/, vom Depinn /r«nZö«iseber Me/n-

ÂêMsrnnAsn bel ààen-D«àsn, somit von Vktlonon xe-
MU à immer noeb intakte Liextrioâlinie sûàwârts von
Xîààe. Bs ist xu erwarten, ânss unmittelbar nueb àer
XoLsoiiàierunx ail âieser àkmèìrsebe ernen/e Dnrcbbrnebe
N à «//gemeinen Kieb/unp àon«?/«b«?âr/s bexinnen sollen,
vlkàwee Battons äürkte bis ànbin von rüekwnrtixen /Vuk-

Mbsn krsi xeworàen sein unà sêcben Znà/bÂ?'inpen nnà

à lllà âie V^exe xexen âns Hicb/e/AsbirAS nnà àie
Mràeàâe Dô'àsns, à«« Dyer/«nà nukxudreeben ver-
mànv'Mns âns. boisson wü-räe, verstsbt man.

à âsr nôràlieksten Blanke sebeint àie neue /,?. o,me-
M«i«cbe ^àrmee n?i//ûonàerz'ie/en nukmnrsebiert xu sein.
bvMbsrweiss müsste ibrs àlxnbe im Dnrcbbrnâ snr
Màes bestsbsn. Lritisobe blnebriebten wollen wissen,
àss àie veutsebon sieb vor àleser Veknbr rnseb nneb
llstsll xurüekxöxon. «2um er«/en?n«//» möobte man saxon.
M xum erstenmal niekt nneb âem Beispiel

" ^mcla^bsUei"' babon äioze c>uz ciüen Sc><sn Europas zwmmencjen-
"m nock mincisrjäkrigen Tiviüslsn gsksîzsen. rsi^t sinS s!e vokl

^ trsmclsn i.anàs, ober ciis KIsr bstslilsn, sinci ikrs ^illisrtsn,
^ rrsuncie. — ksblsncisr 5!t^gslegsnks!r i5t 6sr /^ppstN, vis cla!

5lln><bi!ci verrät, äurcnvsgz ouzgs^sicknet

öiz nu 50 ànn sc>55sn âie sciivimmsnclsn Sannervogen, mit vslctisn,
unmittelbar binter äsn Sullaios unä gisicbrsitig mit äem biieäsrgsben
von taztenzegiern unä failzckirmsprinzsrn äie Infanteristen übsr äen

Nbsin gesetzt vuräsn

iM v S ten,
wo àer Hesse/ bei M/KAenàsÂ, à Hesse/ von vansiA unà
/ensr van (/ckinAen nun restlos erleâixt wuràen. Hà/Zip
bis sec^eiA c/en/scbe Divisionen sinck àrin peopfer/ vior-
c/en, einer unxlnublieben Ltrntsxie xulisde, âie um àie
àit bnmpkte, in weleber âie VVunàerwnlken «kertix» sein
sollten, unà àie es nötix batts, âem eixenen Volke vorxu-
mnoben, mnn balte immer noeb vunkte in lVesi/ran/ereiob,
au/ H»-eta, in Hm°/ài nnck am Ho/aàâ /

vem VXW muss es niebt verborxen sein, ânss â
Arà/e «//er Haminen, /ene an à Dô'r/i/ser-Veisse unc/
a» à Sà, von einem Inx suk âen nnàern xexen àie
Vlbv losbrnusen knun, unà ânss Berlin, Bissenkestunx
n In llìukrxebiet, rettunxslos umseblossen weràen muss, so-
bnlà âen Bussen àer vurekbrueb unà âie Vereinixunx mit
Ickontxomerzr unà Boàxes nn àer Blbe selbst oâer westlieb
ânvon xelinxt. V/ns wirà âem einxeseblassenen Berlin ein
verlorener Boston in àer (Zironâe unà in Borânorwoxen
nlsànnn nütxen! vas Volk wittert sobon âns Bnâe àleser
krnmpkbnkt testxobnltenen Kobeintriumpbe, unà âie Aux-
lukt, welebe àen àeutseben Bevolutionsbrnnà xum voben
brinxon wirà, bnt sieb in âen beiâen letxten soeben or-
àentliek verstärkt.

Vielleiobt xsbt os xuerst in ves/erroiob los. vns Homi/ee
in bonc/on bnt àie ?Biàstancisbe«seAUNA in IBien unà sn-
àerswo nul Bikett xestellt. Vm vstermontnx wuràe von
Bo/bne/à« ^rmee Lo/von (veâenburx) àie ietxte Ltnàt nul
Vnxarns Loàen, âns bsîsst: ver AuMNA z-u ZBiensn-iVeu-

s/«â, xenommon. ver Beusieàiersss ist ànmit im Anàen

umxnnxon. Voà/icâ à Less àrÂnxen sieb Hbteilunxen
AiaKnovs/dM àurob àie Bnxe âKie/t von BressburA à
Dsi/b« en//«ns/ v,'ienv«r/s. Vor ibnen ber weieben âie
Verlàâe, âie in àer beispielios bektixon DoMe/o//snsivo
àer beiâen Vrmeen nus sümtlieben xrossen unà kleinen
Ktààten ^Vvstunxnrns xoworlen wuràen. Im Lûàev àrnn-
xen von Ssombaà/^ ber Berbancke Aec/en <?»-as. /Vo'rck/iob
c/er Dr«« «toben àie lotxten Bositivnen àer ventseben
um V«Az//r«niWK vor àem Ball. Bôràlieb àer vánnu über-
rannte Vnlinowskvs Boràklûxel n?e«//ieb à Dr«n àie
Ven/r« unà àie «n/ere à««A unà stebt àieb/ vor BressbnrA.
Norxen kann über à« erober/e K«/ibor «n à Dàsr ein
neuer Btoss wienwnrts àrob .l/abren erkvlxen — àie àrei-
Inobe vnwine xvxen VV^ion. vnbei bnlt mnn àen Htem
nn unà krnxt, wann jene xexen Berlin losdroebs.

Lobliesslieb sobeint Bolbuobin nueb noeb âie Brnkt xu
einem Dinbr?/eb ASAen lVes//rro«/ien, àie Hraà «nà àie«/
xu bnben, also in àen Büeken àer àontseben Itnlientront
mit àem xentrnlen ^erkebrsnervenpunkt Bi//«cb/
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